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Wılhelm Durantı der Jüngere, der 1mM Ta Dezember 12096
VON Boniftfaz I1 Z Nachfolger sSeINES gleichnamigen Oheims, des
DTOSSCH (jelehrten und Staatsmannes, auft dem bischöflichen Stuhle
VON ende, TOTZdem das vergeschriebene Iter noch N1IC CI -

reicht hatte, ernannt wurde, ist erst wıieder in der Forschung
ın den Vordergrun getreien. Schulte enn ihn 1L1UTr als den Ver-
tasser des schon 1im Jahrhundert wiederholt gedruckten und In
einıgen usgaben dem Iteren Duranti zugeschriebenen Iraktates
„de modo celebrandıi concılı! et corruptelıs In E.cclesia reformandis«“.“

Chevalier rwähnt In der neuesten Auflage seiner Bio-Biblio-
graphie Tast ausschliesslic dıie äaltere Literatur, die neueste ist hm
völlig entgangen.

DISY ersten Versuch einer blographischen Umschreibung
des Lebens dieses Mannes verdanken WIr €  er der ın elner
)issertation über die „(jutachten und Reformvorschläge tüur das
Vienner (jeneralkonzil Hl S D (Leipzig en bereıits CI -

wähnten Reformtraktat ausglebig benützt und In einem Hesonderen
FExkurs ber en und Bedeutung des Bischoits sıch verbreıtet hat
Neue Auszüge brachte Hallgr In seinem uC „Papsttum und

DIie (Geschichte der (Quellen und Litt des Kan Rechts (Stuttgart.
195 51

Vgl die Mss be!l Sch ulte [J)ie UVeberschritft autet In dem Drucke ON
Iract 1NIV. 1Ur II 154 JIractatus (iuilelm Durandı speculatorI1s. De m odo
concilıi,
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Kiırchenreform w 1 auch auf die Verwertung der Schrift durch Bossuet
(junsten des (jallıkanismus und die „heretiques des derniers

s1iecles«“ hingewiesen ist. Als eine Ergänzung konnte Haller aus
Z7WEI1 Briefen Johannes XII VO pril 1319 hinzufügen, Aass
dieser aps sich über das Verhalten Durantis den DAapst-
ichen Stuhl und insbesondere über einen Versuch, durch ein VON
ihm geschriebenes uC auf dem Konzil VON Viıenne die (jemüter
aufzureizen, sich bıitter beschwert hat Aus den Jahren 01
sind uns lerner noch Instruktionen handschriftlich erhalten, die Du-
rantı Tür den Klerus selner Diözese erlassen hat.“

enig gekannt nd in der nNeUeTenNn darstellenden Literatur
tast völlig übersehen ist eine Iur die CGjeschichte des Kirchenstaates

Beginn des aviıgnonesischen X11S hochbedeutsame 1ssi1on nach
talıen, mıt der Klemens nachdem bereits die Kardinäle ın der
Sedisvakanz azu die AÄnregung gegeben, den Bischof W ılhelm Du-
rantı und den Abt 111107 VON Lombe7z 1m Herbste 1305 betraut
hat er hat auft die atsache selbst auimerksam gemacht Aus-
führliche Quellenberichte agen ihm noch MC VOTIL. Neues und
wichtiges ater1a Drachte erst avıdsohn 1mM TYıtten elıle
selner „Forschungen ZUr Geschichte VON Florenz«“. Berlin 1901

287 6 ber W1Ee Olt bel Spezlalforschungen geht Davıdsohn
betrachtet den Inhalt der VON i1ihm ber die egation publızıerten
Aktenstücke, darunter als erstes und wichtigstes eine elatıon der
Deiden (jesandten über den Verlauft ihrer Mission, hauptsächlich
unter den Gesichtspunkten selner Florentiner Geschichte, in erster
Linie als Belitrag Z MNlustrierung des Kampfes zwıischen den Schwarzen
und den elssen in FIOreNZ ohne aul die Persönlic  eit Durantis Zzu
chten Lr spricht VON 7We]1 „Adus Frankreich nach Tuscien iın en
ersten ochen der Regierung des NeUEeN Papstes entsandten eISt-
lıchen“ und meint: „Die an der Persönlichkeiten INa der NCUE

Univ. Bibl Ciraz, Ms 538 Vgl ang, Beiträge ur Cieschichte der
apostolischen Pönitentiarie IM und Jahrhundert, MIOG, Ergzbd VII 528
Anm. spricht ON den „Instruktionen eines Bischofs (Giuilelmus Durandı
Ol Mende«“

[DIie Legation tällt zwischen diejenige der Kardınäle VON Prato und Na-
oleon Orsini.



Göller

aps vollzogen aben, woruber UNSEeTE Tkunden nıchts ergeben
und WwOrauft wen1g ankommt“. Und och omm darauftf r 1e]

Ist und TUr sıch schon N1IC gleichgiltig, Aass Klemens
den Neffen desjenigen dieser egation ausersehen, der die höchste
1V1l- und geistliche Leitung 1mM Patrımonium Cüh später die
ellung eines V1ICarlıus in spirıtualibus, schliesslich die Statthalterschaft
in der Komagna und Mark Ancona bekleidet und seINne Erfahrungen
1n seinem „speculum legatorum “ niedergelegt hat, gewinnt die
sSe In Hınsicht aul seIn späteres Auftreten, seline Opposıtion
den päpstlichen Stuhl, selne Auffassungen ber dıie Kirche, das apst-
(Uum, das Verhältnis der geistlichen Z OE weltlichen Gewalt, w1e S1e
uns In seinem Iraktat egegnen, erst recC Bedeutung. Eın Mann,
der schreiben, die Zeitverhältnisse klar und lichtvoall schildern
und selne UVeberzeugung mit olchem Freimut vertreten konnte, der
musste eine reiche praktische Erfahrung hınter sıch haben.‘! ÜLG

se1in en ommdie MNECU SEWONNCHECN Nachrichten über
sSeIN Bild NUun klarer heraus, ist uUuNns N1IC mehr der ast unbe-
kannte Verfasser des 1e] verwerteien Reformtraktates, sondern eIn
Mann, der auf dem Schauplatz der politischen Freignisse selbst 1V
atıg Wr

DIie beiden Legaten en hre Keise August DC-
treten hre Aufgabe Warl, die mächtige EeEWweguUnNg, die der amp
zwıischen Florenz und Pısto1i1a die en des Za Jahr-
hundert hervorgerufen, nıederzuhalten, und VOT em die Unruhen
In den amı verwıickelten kirchenstaatlichen ebıeten Tuscien, Mark
Ancona, Romagna und des Merzogtums Spoleto beizulegen.“ er
ihre Sendung und den Verlauf der amı zusammenhängenden Pro-

Vgl bes Kap 20, Da HLan hat dıie Niederschrift begonnen y JJCI-
lectis dudum Un diligentia sanctıs patrıbus, concıilius generalibus, provinclalibus
et allıs [T O STatu uniıversalıis eccles1ie constitutis, qguıibus’ ın pluribus est SSUMM *

/u beachten ist, dass In der Einleitung noch on dem „Iuturum concılium
1ennae“ die Kede ISt, während das (janze schlıesst „Jsta dicta Iuerunt In ONN-
cilio generalı 1lennae celebrato DE IC  < patrem G'iu1llielmum Del OT, C Mi-
matensem.“ (Tract. Jur U, 182v.) Dies Oifenbar eiIn späterer Zusatz

Vgl eber er das Kreuzzugsgutachten Durantis eb  Q,

Vgl hierzu Davidsohn 28 [ I Del un S0 1NO CCOom-
pagnı la SUuUa cron1ıca (Firenze 584 S0 Anm baıa
Florenz und Dante, Deutsche Rundschau 1892 stor1e Pistolesı,
Muratori1 39)
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Z7esSsSE erstatteten S1e dem Papste wıederho Bericht Den ersten 1at
Davidso_hn dUus einem Pergamentkonvolut des Vat Archivs VCI-

Offentlicht DIie Mauptquelle aber bıldet das hıieruber nach Abschluss
der 1ss1on angelegte Legationsregister, AdUus dem Davıdsohn mehrere
Auszüge mitgeteilt hat

[ )as egIister, ein Papiıerband VO 367 beschriebenen Attern,
gehört der Serie der Kollektorien des atr Archivs und rag die
Nummer 443 ! In dorso die moderne Auifschrift „AÄActa legation1s
apostolice In [ usc1a ei Umbria ef Komandıola AdUHNO 1305 « Ite
1gnatur Nr 008 2109 [J)as egIister zerfällt In 16
Quaternen, die einzeln olner SINd. DG fortlaufend Num'merierung
r'u VO moderner and her

(Vuaternus Man darti ohl annehmen, Aass hiıer der
VO Davıdsohn verölffentlichte Legationsbericht registriert WaTlT Qua-
ternus umiasst 101 olıa, VOIN denen die beiden ersien beschädigt
S1INd. DIie übrigen Quaternen SInd vollständig. S handelt sich a1so
nıcht e{wa eine zufällig zusammeng£gestellte ammlung einzelner
Relatiıonen, sondern eiIn aul Änordnung der (jesandten ad hOcC
angelegtes egIister, dessen Veriasser 1mM nhalte selbst genannt
WIrd. Fol 166 heıisst ES ämlich Begınn des uniten (Quaternus:

In nomine Dominı Amen. honorem er reverentiam Del
Oomn1potentis et Marıiıe SCINPDECT ViIrg1Inıs ef OomnNıUum Sanctorum et
Sanctarum el honorem et reverentiam patrıs ef (‚lementis
divina provıdente clementıa SaACrosancte Romane unıversalıs ecclesie
SUMM1I pontikcıs e SUOTUM cardınalıum et SACrOsancte Romane ecclesie
memorate, ad honorem eT reverentiam venerabıiliıum patrum (iuillerm1
\DIS oratıa ballıtanorum epIscop1 eT Pıilifortis bbatıs Lumberien.
In ecclesia I holosana, DADC cappellanı, 1T O pacıkıcatıone et FefiOr-
matione provinciarum NUSCIE Marchıie Anconıitane, Romandıole, Q
CAaTtus Spoletanı ef alıorum OCOorum circum_vicinorum VCI dietum
UMMmMunm pontificem specılalıter destinatorum e mM1issorum ad Dbonum
ef pacıfıcum STatum dietarum provinclarum ei OomMNıumM [ Jel ildelium

Hıc est er DTOCESSUUMMI et alıorum tactorum CT dictos CcNeEe-

abıles patres domjnos epIiscopum ei bbatem pertinentium ad

Vgl Davıdsoh [ 1 206 e LOye, Les archives de la hambre
apostolique AL HN s1iecle (Parıs 15909) 169

Römische Quartalschrift 905
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COMMISSIONIS officeium et de 1psorum mandato scr1ptus CI
Dominicum ılıum condam CT Insengne de 10 Boni1ic1 HUNG®
notarıum ef OM c1alem predictorum dominorum ePISCON! et abbatis, prout
Iintfer1us apparebiıt, Sub AaMNlOo Dominı LS00, quarta Indicetione, dıiıebus
et mens1ibus Inirascr1püs.

en Mauptinhalt des Kegisters bilden die AKten. über die
Friedensverhandlungen zwıischen den einzelnen Kommunen, die da-
miıt zusammenhängenden Prozesse und Stratisentenzen der Legaten,
AaUus denen Davıdsohn mehrere Auszüge gegeben S1ie SInd eine
ebenso wichtige Quelle Za (jeschichte der SaNnzCh ewegung, WI1Ee
Z Kenntnis der Verfassung der ıtalıenıschen Kleinstaaten hre
Bedeutung könnte erst durch eiInNe WYetallarbeit gewürdiet werden.

Dazu kommen zahlreiche inserlerte Briefe und Notarıatsakte
VOIN Bonifaz I88| aAll, die Davıdsohn ebentalls in chronologischer
Keihenfolge der Hauptsache nach aufgezählt hat Im Vordergrund
stehen hıer die Schreiben Klemens un die Berichte der beiden
Legaten denselben

DIe Briefe (C'lemens V die SA 1m egister dieses Papstes
iehlen, tragen das Datum des August. s sind olgende:

HFol. 141 Clemens ePISCONUS eTVSs SCTVOTUM [ el 1L1eCUSs 1lus
potestatibus, capıtanels, rector1ıbus, anzlanıs, prior1bus ef consılharıis AC COMI-
tatıbus C1vitatum, terrarum ei OCOTM Tuscıie, Marchie Anconitane, Koman-
1OJe et ducatus Spoletanı, NCCNON nobilibus ei potentibus partıum predictarum
salutem ei apostolicam benedictionem. AÄAb exXxOord10 COMMiSSI nobıls SUPETNA
dispositione reg1m1n1s, YJUO immerit1! VICEeS mediatorIis [Je]l ei homiınum esu
Christi! obtinemus In terrIS, ad DaCcIs corroboranda vincula ef SUCITAaFUmM AaC
SCISSUrarum dirumpenda tendicula, eIUSs exemplo, quı [ de| SUMMIS celorum ad
yINa mund! descendit, ut JACCIIN daret gentibus, tanto ferventius consıderationIis
10Sire acıem vertimus, quanto anımarum ei COTDNOTUM uberiora comoda ei lerre
Sancte salvatorıs nostrı Sangu1InNISs aspersione redempte, ad CU1IUS recuperatio-

tot1s aspıramus viscer1bus, aptiora provenire subscıdua (!) DCT  S,
inter innumeras 141 9 sollicıtudines 1NOS pu[n|gentes subgectorum (!) Til=
violare remedils OD  m COTUMIYUUC EXCUiere OTNeTa el E 1DSIS scandalo-
um materi1am ] Yroinde CUM Ss1icud olenies aUdivIimus inter multos
, vobılıs INIM1CO homine superseminante zızanıam V1ICISSIM QMUECITAFUM 18
crımına SIN eXOrTa, ad pacıs, unıtatis ei dilectionis inter hulusmodI discordes
tedera reformanda vel saltım LreuguaSs ad instans testum resurrectionIis

| AUS einem der folgenden Schreiben, da die Stelle hier (ad pacıs CUIMM e1s favore beneficiis
yvaleamı1ıs) keinen S1inn gıel
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dominice Irmiter inheundas, 10S$S fratrem NOsStIrum C'’ulllermum (juaballita-
NOrum epIscopum e dilectum Hlıum Pılıtortem bbatem Lumbariensem 11
ecclesia Iholosana capellanum, Tamiliares NOSIrOS, VIFOS utique CIrcumsSpeECtOS,scıentla eT maturiıtate preclaros, de UYJUOTUM i1delitate ei industria plenam In
Domino iduciam obtinemus, VEeTITSUuSs predictas partes duximus personaliter
destinandos, devotionem vesiram In domıno exortiantes vobisque CT apostolica
scr1ipta mandantes, quatinus prefatum ePISCOPUM, atem devote recıpıentes,
e1S el eorum cullıbet credatıs SUDET h11S; UJUC parte nOosira vobıs duxerint
exponenda, m SCU alter1us Ipsorum requisıtionibus, moniıtionibus et INan-
datis efficacıter pareatıs e humiliter bedire curetis, talıter Tacıentes, quod
de rom pfa obedientia possitis mer1to commendarı ei nobıs TA-
{10nNis premıium ei ogratiam promerer1. Datum Burdegalıs (N kal septembris
pontificatus nostrI1 annn O primo.

2)) Fol 141 v Clemens ePISCONUS SerVus SETVOTUM Del venerabiıl! Iratrı
Guillermo (Gjuaballitanorum ePISCONO ei ilecto 1110 Pılıtfortı abbatı Lumberiensi
In ecclesia Tholosana capellano, famıliaribus nostris, salutem etapostolicam bene-
dictionem. Ab eXOTrd1I0O eicC Porro S] CIrca premi1ssa implenda negligentes Inobe-
dıentes uerint ve] rebelles, treuguas 1DSIS ei omn1ıbus, valıtorıbus faucto-
riıbus eorumdem sub interminatione anatematıs USyUE ad instans testum 1C=
surrecti1onIs dominice Drout EXTUNC INd1CImMuS, e1Ss publicarı el denun-
t1are (!) curetIis, Tacılentes 1DSas CI CEMSUTaNM ecclesiasticam inviolabiliter (F 142)
observarı. Quam auctoritate nNOsira exerceatis ıIn vlolatores
ei transgressores 1pSsorum el In u  C al10s vobıs contradictores ei 1C-
belles et In terras et1am eorumdem, et1am S] patriarchali, archiepiscopali,
episcopalı SCU QUaVvISs alıa prefulgean dignitate, NON obstänte 61 e1Is ve] SCOLPUTN
alıquıibus sede apostolica oIt indultum, quod interdicl, suspend! vel IN-
municarı NOn possınt aut COTUTN erre SUPPONI eccles1astico interdicto CI 1Cl1e
sSedIs itteras aut eil1am delegatos SCUH QUaVIS alıa Indulgentia generalı ve] SC
clalı, CUIUSCUMUE eNnOoOrIs exIistat, JJCT IM presentibus“ NON CANDTESSAM ve]
totalıter 1NON insertam nNOosira mon1i1tio®? COMMI1SSION1S vobis Tacta CXECU-
cut1o DOSset quomodolıbet Impediri ve]l et1am retardarı. Sane venerabilibus
Iratrıbus, patrıarchis, archiepiscopIs, ePISCOPIS ei alıls Uun1ıversIis personI1s CC-
clesiasticis eXxempts et 1ON eXxemptIs provinclarum HSCS Marchie AÄncon1-
tane Romandiole ei CIrcumvIicInNarum partıum. In virtute Sancie obedientie
precıpimus et mandamus, UT In prem1ssı1s ei tangentibus vobıis Dareant
ei assıstant consıliis ei au x1iliıs oportunis, CT VOS uerint requisıt1, quUod
O1 laAceNe quo absıt, forte contempserint, VOS C0S ei COTUMmM quemlıbet ad
MOS CT ecclesiasticam eT appellatione postposita compellatıs, quod
S1 ambo predictis exequendIs nequliveritis intereSse, alter vestrum iıchilo-
mMInNUus exequatur. Datum Burdegalıs 15 kal septembrıs pontificatus nostr 1
AaNNO prımo.

Ms prestantıbus undeutlich
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3 Fol 1492 Clemens EIC [)1] tlıus notestal| capıtaneo e{ COMMUNI
Bononie alutem efCc Ab exordio eiCc

4) Fol T42Vv Clemens eiCc [)1] tılırs potestatibus capıtane1s SI-
115 ei communıbus C1IVITaLUmM SC terrarum de DPerusio de Vrbino de OT
erto de eate salutem EeIC A exordio eiCc.

5) Clemens eIC. D 1110 nobilı VaLO Asson1 marchılon] Esten. 39] Ul-
tem eiC. Ab exOrdIioO eiCc.

Clemens eIC. D1  — 1110 nobili VITFrO marchilon1 de Malaspına Ssalıı-
Iutem EIC. Ab exXxOordio eiCc

/) Fol J49Vv Clemens CPISCODUS CHVus SCETVOTUM (T 143) Del 1l1eC 15
S marchion1ı Marchie Anconitane cCOomıiı1ı Komandiole ei duc! ducatus Spo-
letanı HE NON officıalıbus dicts DTOVINCHS ei Romana eccles1a CONSUTUULNS
salutem ei apostolicam benedictionem (Cum VTO sedandıs discordiis T O-

nobıs ei quıbusdam alııs Instigante 1abolo S11SCITIAaTIS VOe-
nerabılem Iratrem NOSIrum (iuillermum (juabalitanorum CPISCODUM ef Cd-
ectum 1lıum Mılıtortem atfem Lumberiensem eccles1ia I holosana
capellanum NOsStiIrum utlque CIFrCUMSPECLOS SCIENTHA ei maturitate JT C
claros de quorum industria i1delıtate experjentla plenam domino 10 U-

obtinentes Dartes illas duxerimus destinandos vobis per ANC-
stolıca Scr1ıpfa mandamus nıchılominus Iırmiıter InıungenNTES qualnus prefa-
OS CDISCODUM abbatem devote recıpJentes CIS5 COTUM CU1LLNDEe credatıis S Il-

CT h1i1s UE parte nostra vobılıs duxerint exponenda el SCU alte-
‚WDE 1DSOTUM requIisıt1ion1ıbus moniıitionibus e{ mandatis eiticacıiter bedire
e{ humilıter bedire Curetlls C155 prestantes (1 VOS requisıverın consılıum
aUx1iılıum e avorem. SIC 1911r predictis VOS habere velıtis quod de
prompfa obedientia commendarı POSSIUS ei ogratiam NOSiIram mer1to AME-

Datum Burde[gal]l 15 15 kal septembrıs pontiticatus nNOSIrı annn m
S) J08 214 Clemens CYISCODUS SCTVUS SCI VOTUM Del venerabıiliıbus

TIratrıbus patrıarchıs archiepiscopIs ef CPDISCODIS 1leC1Hs Hs ahı-
atıDus preposilis diachonis archıdiaconis archıpresbiteris
ei al1l1s ecclesiarum prelatıs HE HON uUuN1vVersIis eccles1iasticis secula-
r1bus ei reoularıbus exXxemptISs ei NON eXeMPLS 1 DTOVINCHS Tuscie Marchie
Anconitane Komandıole ei ducatus Spoletanı cConsttutis saluıtem ei an OSLO-
|ıcam benedictionem um DTO sedandıs discordiis ıllıs partıbus instigante
1abolo subscıtatıs DTO reilormatione partıum earumdem venerabılem Ira
irem nosirum (ijuillermum (1uabalıtanorum CPISCODUM ei 1lectum Tlıura
Pılıtortem atem Lumberiensem eccles1ia I holosana capellanum lamı-
l1ares NOSIros ut1que CIFrCUMSPECLOS SCIENTN2 ei ma{turıtate preclaros
de QUOTUM {1delıitate ei industria plenam domino Hducıiam obtinemus
VeISUS [ ussiam et alıas predictas DTOVINCIAS destinemus Iraternitatem ef de-

Sämtlıche MM Schreiben der beiden Legaten (T 140) VOTIN Nov 305
NC ert
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Votionem vesiram In Domino exortamur, vobıs JJCT apostolica scr1pta Nan-
dantes ei tirmiıter iniungentes, quatinus pretfatos epIscCopum ei bbatem hbe-
nıgne recıplentes, elIs e CUMNDEe credatıs SUper hils] UJUC parte
nosira duxerint exponenda, e1ls niıchilominus prestantes consilium, auxılıium
et avorem. S1C ig1ltur In predictis VOS habere CHFEUS, quod de JUTA obe-
dientia nossIıtIs mer1to commendarı ei nobis remunerationIis (D e 91d-
t1am promerer]. Datum Burdegalıs 15 kal septembrıs pontificatus nostr1

prımo.
Tenor autem culusdam clausule alterius ıttere apostolice talıs est
0) Clemens ePISCOPUS SETVUS Del venerabil! Iratrı (juınller-

(iuabalıtanorum ePISCONO e{ 1lecto 1110 Pılıtorti abbatı | umberijens1ı
In eccles1a T holosana capellano, tamılıarıbusque nOostrIs, salutem ef apostoli-
Ca  z benedictionem eiCc. Sane venerabilibus Iratrıbus patrıarchis . archle-
PISCOPIS ePISCOPIS ei al1lıs universIis person1s ecclestiasticis exeInptIs e
NON exemptIis provinclarum 215.) Tuscıe, Marchie Anconitane, Komandıole
e{ Circumvicıinarum artıum In virıute sanc{ie obedientie precıpimus el IMNMan

damus, UL In prem1ss1s ef tangentibus vobıs areant ei adsıstant consıliıs
ei aux1illus opportunis, C DCT VOS uerıint requisit1, quod 61 Tacere iorte,
quod absıt, contempserınt, VOS COS ei OI quemlıbet ad hec PCT CeEeNSU-
1A4  z ecclesj1astiıcam appellatıone postposita compellatıs, quod S] ambo DL
dictis exequendIs nequiveritis Interesse, alter vestrum nıchı!llommiınus CXC-

quatur. atum Burdegalıs 15 kal septemDbrıis pontificatus nostrI AaNNO primo.
Von den beiden 1M egister verzeichneten Legationsberichten

Al Klemens hat Davıdsohn den fol Q92Vv verzeichneten auszugsweIise
mitgeteilt. Einen zweıten VO . Januar 1306 hat MIG be-
rücksichtgt. Er hat Tolgenden Oruau

SOl 200 Sanctissiımo patrı domino SUO AC benefactorı UN1IcCO domıno
ementl divına provıdente clementia SACrOSsancie Komane unıversalıs
clesie 1990008 pontificl SerVI vestr1 i1deles ei devoti (iuullermus ePISCOPUS
Mıimatensıs e{ Pilifortis AaSs LunberiensIis, capellanus vester, pedum bscula
beatorum. Noscat clementıa vesira, pater sanctissıme, 110S pOost ıtteras Sanc-
titatı Vestre CT 110S5 ultımo directas, Q Ua LL coplam mMictimus, qula 19NO0-
ram us, 31 uerint presentate, SUDEr cessatione QUETITAFUM DFrOCESSUS ECISSE
1n civitatiıbus udertI, Keate ei Interrampn1s, guerrarum diserimıinıbus COIMN-

Cassatıs, ei de observatıone dietorum D dictis civitatibus ef
dıstrictualibus approbatorum viginifı mılıum marcharum argent! obli-

gyatıonem sollempniter recepIsse. Yacem autem inter commun1l1a Tuderti1 ei
Aquesparse parte unaga, ratres ei nepotes bone memorie domıiını Mathe!
de Aquasparsa condam ePISCON ”ortuensIis e al10$ ex1 11108 Tuderti ei
Aquesparse alıa, NON potulmus reformare, qula dıicta commun1a noleban
facere emendam domorum dirutarum e{ dampnorum ıllatorum dictis ex1tit11s
HC: eOS restituere ad consıilia ef honores, pretendentia DCT telicıs recordatio-
NIS dominum Bonitatıum DADamı VII predicta ordınata ulsse. Omnes amen
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conde[m]pnationes, bonorum contiscationes {t. alıos DTOCESSUS Tactos conira
dictos ex11t10S$ voleban ei recıpere ad mandata communıum
predictorum ef reducere ad 0Ca Sua DREICH DAUCOS, QUOS volebant ad COI-

11nıa destinare. )ictı VeETO ex1t1111 asserentes e1s personale periculum 1mMm1-
NETIC, S] reintrarent Cıvıitatem LIC6 restitu reniur ad conscilıa ei honores, qu1ia
alıter reciores ef officialles dietorum communıum essent partiales, 1NONMN MIMU-
NES,; noluerunt assentire predictIis. Milıtia vero lY”ısanorum, ropter JJars
(iuelfa multum uDıfare videbatur, recesserati dicta Cc1vitate Tuderti, In UUa
DEI multos dies eteral, antequam 110S$ applicaremus ibıdem Ligam ei CON-

{ederationem inter ei allıam equıtum 1NPOSUSSE, ei CUuM viderentur
bIis predicta el consimilıa aD 1IN1M1CIS et ab al11s plurıbus 1U-

nıbus aftemptata Tore In obprobrium ei et1am preiudicıum Sanctitatıs Vestre
ei Komane ecclesie, ad qQUOTUNI honorem ei reverentiam omn1a afteniur
iacere supradiıcta, precepimus Oomn1bus, ad UJUOS n OSIra COM1SS1O xtende-
batur, sub pen1s spirıtualibus e{ mılıum In C1vıtates ei decem mılıum
marcharum argent! In comunantıas, quod inira AAA diıes effectualıter 1ssol-
verent OMNES colligationes, confederationes, conliurationes, sOcI1etates ei 1gas
Tactas a eIs absque auctorıtate sedIis apostolice ei allıas equıtum Inpositas
ah obıtu dıct! domin1ı Benedicti cıtra el quod abstinerent deinceps S1M1-
us tacıendis, N1ISI NOcC Sanctitate Vestra ei dıcta sede permiteretur ]S
dem“ y Cassantes eEAS f 200 V. nıchı! lomıinus ei annullantes ei d iuramento-
1 UL e{ PCHAaAFUM obligationibus, qu1 Cas recerant, absolventes

DIictos VeTO PFOCESSUS el al10S SUDECF cessatione ouerTarum DET 1105

Tactos mandavımus In C1vıtate ”erusı11 publicarı CI ePISCOPUM, capıtulum
ef rel1210S0S dıct1 OC1 [)ucIs Na yuc poletanı et omnıum officlallıu SUuıl

) thesaurarıı el vicecamerar'ıı thesaurum In dicta c1vıitlate Perusi] CUSTO-
dientium ei potentorum (!) dıcte clivıtatis hoc consultorum tenebat A

sert10, quod S] 10S personaliter publıcaremus 1n districtu Derusi! d1ictos JT O-
CCSSUS, nobıs ei omn1ıbus curlaliıbus Inıbı! existentibus personale e diet1 the-
Ssaurı dissıpandı ei pendend] periculum immınerel, obtento (?) autem dictarunmı
lıgarum COMIMUNEG Montıs alzl ei quod obtulerat nobıs ei duc!ı Spoletano
miılle quingentos Torenos DTO cCompositione facıenda CaiNeTa de BFOCES>
S1bUus Tactıs conira dietum COM IMUNE ropiter multas rebelliones ei inobedien-
f1as et promiserat NVAaCCH! tacturum COM JIrebarum, YTeiIraX 1
C1vıtas et1am Nucler11 nolut recıpere ex1It1110Ss S1108.°

Post hec die mensIis 1anuarı! In Marchia AÄAnconitana fteNnUuImus
parlamentum, ad quod ropier nıvium congelatıonem ei temporI1s asper1-
Latem“ INAaQNa Civitatum ei comunantiarum 110 msıt alıquos, l1cet
propter COS DET alıquos dies dietum dılatum fuerit parlamentum. Yrece-
D»Imus autem In 1CIO parlamento de consıilıo marchio0n1s let altorum saplen-

darübergeschrieben
Hier ZWeIl Worte durchgestrichen ıund Verweisungszeichen; die Stelle teilweise unklar
olg! darübergeschrieben Nim1aın, quibus Q ef 81 10171 absque periculo0 fu1MUSs veniendi

Marcıam
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ium Suh spirıtualibus ef temporalıbus neNIS, quod C]1vıtates e{ comunantie,
UUC SUCITAM S habuerant antie prıimos DTOCCSSUS JCI 105 in adventu
NOSIro In {Tuscıa LaCtOs, tacerent] ei quod Inira decem dies darent nobis
alte ei basse potestatem tractandı, facıendiı ei Oordıinandı dictam DACCINM (
consilio dict! marchionis ei alıquorum sapıentum, qu1 DETSONAFU 4CIO=
] UT condıictiones qualitates NON ignorarent, ei quod OINNES de dicta JT O-
VInNcIla cCessarent ouerrIS, novıtatiıbus e nocumentis QUCITAaFUM ad
Sanctıitatıs Vestre ad I1mına beatorum apostolorum Detr1 ef aul adventum,
IM iuturum sperabamus 1n Drevl, vel saltım ad Instans Testum
omnıum Sanctorum, 61 ultra 1ctum Testum 1ctus adventus casıbus IOI
s1tan contingentibus vel imınentibus difereretur; CAaSSAavImMus et1am dictas
confederationes, conıurationes, collıgationes, SOcI1etates 1gas Tactas’' ın dıcta
Marchia In ei empore dıct1 domi1nı Benedicti! cıtra, mandantes subh dictis
penIS spirıtualibus ei vigintı mılıum marcharum argent] In comunantıas, quo
inira dictos OO dies de Tacto dissolverent Om nıa supradicta ei tallıas eqUl-
tum ei editum 1mposıtas a eisdem. Supradicth autem DTFOCESSUS nOostir] 111e -
unt approbatı SINdICIS, potestatibus ei ambax1ıatoribus dietarum C1vitatumı,
sc1ilicet Ancone, Aux1im1, Racanati, Mumanne, Senegallie, GCallen: L orsyn-
Iron1], Fanı, DPensaurı e Vrbini e comunantıarum AC castrorum , scilicet
Macerate, Montis Vlm1, T holentinı, BelfortIis, Offanie, Montis Sancte Marıe,
1de, [ reine) (?) Cinguli, (Castrı urantıs, ef {ideiussores datı de dıict1is DTOÖ-
cessihbus observandıs, civitatum autem Firml, Esculı, ES1, (Camerını ei
munantıarum 20[1.) Fabrianı, Sancti! Severinl, Mathelice ei anct!ı CGjen1Ss!1]
Dotestates, sindıcı et ambaxıatores, qu1a 1cie erre iuerunt In INAaQNa QUCITA
ei noluerunt SINe consultatione Sul  mn cOoMmMuUuNIUmM respondere preCISSse, LICC
et1am potestates, ambax1iatores ei SINdICI multorum castrorum ei COMMMUNaN=-

t1arum, JUC Casira ei comunantie UN1UMETO quinquagınta Uue tempore JT C-
dıict1 domin!ı Benedicti! JAC tecerunt colliıgationem, confederationem, SOCIE-
tatem, 1gam, con1urationem ad INnvicem ei allıam equitum editum, qula
dietus domınus Benedictus suspendit quoddam privileg1um, CU1IUS coplam
mıictimus eisdem castrıs e{ comunantııs CT diıetum domınum Bonıitatium
ad instantiam lIpsarum comunantiıarum ei alıquorum ei 51 OomMN1ıUmM Cal
dinalium COMNCESSUM, dedimus Ig1ıtur termınum decem dierum dicetis C1vıta-
tiıbus ef comunantıls ad approbandum delıberato conscıl1o0 DTOCESSUS, S1iCcut
promiserant. Spoletanı noluerunt COMDONCTIE de OTavIbus processibus,
QUOS curıa ducis ecerat COıra COS, cogıtantes, quod NManu armata NON potera-

SUPECTATE eosdem hNulusmod1 DEr HNOÖS Tactos et1am de mandato NOSIro
iuerunt tact! DTOCESSUS consımıles CT eciorem dicte provincie ad cautelam, 1
forsıtan facta nobıis COMM1SSIO 1NON extenderet ad IT OCCSSUS Sub penIS
temporalıdus ef ultra festum resurrect1onIis Dominiı CT 110S$S Tactos intendentes
dıctas civıtates ei comunantıas rebelles ei cCurıe marchionIis inobedientes ad
JACEMH ef obedientiam reducere, S1 pOSSIMUS, alıoquın elapso. dicto termıno
decem dierum el responsione abh e1Is el 2 allls civıtatibus el comunantı1s,
UE londum >  d temporIis asperitatem cComparuerun(, habıta, tacere ıIn
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Romandıola consıimıle parlamentum, ei nde mandato CT Oomn1a alıa loCa,
ad que nostra COMM1SSIO EXTEN AI YJUO ad Sanctitatis Vestre adven-
tum vel saltım a instans testum omn1ıum Sanctorum cCesseiur guerrIS,
ad pedes Sanctitatis Vestre, QUC 110OS fideliter e sollerter DTO e1IUSs hönore e1
patrıe utilıtate laborantes 1n SUua ignetur habere oratla commendatos, CUN

quan{ta accelleratione potuerimus emeare.'! Scripta In Monte Imı NONa D
Yost scr1pturam presentium huiusmodi relatiıonem DTFOCESSUS nNOSIros Iulsse
publicatos ef approbatos in consıliıo Perusino, sed DTOCESSUS disso-
utione colligatiıonum NON iuerunt AaUSı presentare elisdem.*

vgl Davıdsohn L& bes 204 u 205
Fın welıterer Bericht der beiden Legaten, elder ffagmentarisch erhalten,

ındet sich unter den Instrumenta miscell. S,  9 Nr Kl


